
Bedienungsanleitung 
Geschlossene Kassetten-Markise

Für die folgenden Artikel
SUN 300
SUN 400
SUN 500
SUN 600

Markisen für Verwendung im Außenbereich

DIN EN 13561
Windwiderstandsklasse 3



Wichtige Sicherheitshinweise

Warnhinweis:
Um Ihre Sicherheit zu gewährleisten, beachten Sie bitte die folgenden 
Anweisungen genau und heben Sie diese Anleitung für später bitte auf.

Dieses Warndreieck weist auf Ge-
fährdungen hin, die zum Tod oder 
schweren Verletzungen führen 
können. Aber auch auf Funktionen, 
die wichtig für den Betrieb der 
Markise sind.

Dieses Zeichen zeigt wichtige Hinweise 
an.

Lesen Sie die Anweisungen sorgfäl-
tig durch, bevor Sie mit der Montage 
oder dem Betrieb der Markise begin-
nen.

Wir raten dringend dazu, den Aufbau von 
Fachkräften durchzuführen zu lassen. 
Für Schäden, die durch unsachgemäßen 
Aufbau verursacht werden, kann keine 
Gewährleistung oder Haftung übernom-
men werden.

Die Folie ist dafür gedacht, die 
Farbe/ den Lack zu beim Transport 
zu schützen.
Sie müssen diese entfernen.

Vorsicht: Die Markise ist schwer. Es 
werden mindestens 2 Personen für 
die Wandmontage benötigt.
Versuchen Sie nicht, die Markise al-
leine anzubringen. Wenn die Markise 
herunterfällt, kann das schwere Schä-
den bzw. Verletzungen hervorrufen.

Bitte sorgen Sie dafür, dass während der 
Montage und Einstellarbeiten keine Kin-
der im Arbeitsbereich spielen.

Bitte beachten Sie darauf, dass Ihre Hän-
de während der Montage sauber sind, da 
sonst der Stoff der Markise verschmutz 
wrden könnte.

Wichtige Sicherheitshinweise

Warnhinweis:

Um Ihre Sicherheit zu gewährleisten, beachten Sie bitte die folgenden Anweisungen genau und 
heben Sie diese Anleitung für später bitte auf.

Dieses Warndreieck weist auf Gefährdungen hin, die zum Tod oder schweren Verletzungen 
führen können. 
Aber auch auf Funktionen, die wichtig für den Betrieb der Markise sind.

Dieses Zeichen zeigt Hinweise an.

Lesen Sie die Anweisungen sorgfältig durch, bevor Sie mit der Montage oder dem Betrieb 
der Markise beginnen.

Hinweis:

Wir raten dringend dazu, den Aufbau von Fachkräften durchzuführen zu lassen. Für Schäden, 
die durch unsachgemäßen Aufbau verursacht werden, kann keine Gewährleistung oder Haf-
tung übernommen werden.

Jede Markise ist nur so gut und sicher, wie die Befestigung der Halter (Konsole) an Wand oder 
Decke. Deshalb müssen zwingend alle Konsolen in Anzahl und Schrauben entsprechend der 
neuen Markisen-Norm (DIN EN 1356) montiert werden. Diese Belastungswerte werden in 
der Praxis immer nur in Verbindungen mit einer normgerechten Montage der Anlagen erfüllt. 
Ähnlich einem Vordach ist eine Markise ein sicherheitsrelevantes Bauteil. Nur eine geschulte 
Fachfirma gibt die Sicherheit, dass die Montage der Anlage mit der entsprechend notwendigen 
Art und Anzahl der Konsolen und dem richtigen Befestigungsmaterial für den gegebenen Be-
festigungsuntergrund erfolgt.

Es wird zwischen druckfestem und nicht druckfestem Untergrund unterschieden. Der druck-
feste Untergrund kann Druckkräfte, die über die Konsolen eingeleitet werden, aufnehmen. Der 
nicht druckfeste Untergrund (Isolierputz, Klinker) kann dies nicht. Deshalb ist die Verwendung 
von Distanzplatten notwendig. Diese übernehmen die Krafteinleitung in das Mauerwerk bzw. 
in den Beton. Zudem spielen die unterschiedlichen Untergründe bei der Ermittlung der Aus-
zugskraft pro oberem Befestigungsmittel eine entscheidende Rolle.



Vorsicht: Die Markise ist schwer. Es werden mindestens 2 Personen für die Wandmontage be-
nötigt. Versuchen Sie nicht, die Markise allein anzubringen. Wenn die Markise herunterfällt, 
kann das schwere Schäden bzw. Verletzungen hervorrufen.

Wenn die Markise ausgerollt ist, wirken diverse Kräfte, darunter Wind und Regen auf sie ein. 
Diese manchmal starken Kräfte müssen von der Markise aufgenommen und an die Mauer-
struktur über die Wandhalterungen weitergeleitet werden. Unter starken Belastungen wirken 
enorme Zugkräfte auf die Ankerbolzen. Überprüfen Sie deshalb die Tragfähigkeit der Grund-
platte und unternehmen Sie, falls nötig, notwendige Maßnahmen, um den festen Sitz der 
Wandhalterungen gewährleisten zu können. Falls der Untergrund instabil ist, wenden Sie sich 
bitte an einen Fachmann in Ihrer Nähe.

Bitte sorgen sie dafür, dass während des Aufbaus, der Montage und Einstellarbeiten keine Kin-
der im Arbeitsbereich spielen.

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Hände während der Montage sauber sind, da sonst der 
Stoff der Markise verschmutz werden könnte.

Benötigtes Werkzeug: Bohrmaschine
Mauerbohrer 14 mm
Wasserwaage
Sechskant und Schraubenschlüssel
Trittleiter

Die Markise ist hauptsächlich für den Sonnenschutz konzipiert. Wenn starker Wind oder Regen 
aufkommt (es bilden sich Wasserpfützen im Stoff) oder bei Schneefall sollte die Markise sofort 
eingerollt werden. Bei Inbetriebnahme im Winter kann sie Schaden nehmen.

Vor dem Zusammenbau: Bitte prüfen Sie, ob Typ und Anzahl der mitgelieferten Halterungen 
korrekt sind. Versichern Sie sich ebenfalls, dass der mitgelieferte Grundrahmen zu den vor-
herrschenden Gegebenheiten passt.

Die Folie ist dafür gedacht, die Farbe/ den Lack zu beim Transport zu schützen. Sie müssen 
diese entfernen.



Teileliste

Teil Bild

Markiseneinheit

Befestigung oder
Deckenbefestigung

Bolzen

Handkurbel

Motor Einstellwerkezug

Fernbedienung

Bedienungsanleitung

Wind-Regensensor

Hinweis:

1. Die Markiseneinheit ist eine Vollkassettenmarkise.

2. Befestigungen: Breite < 4,6 m diese Markise besitzt 2 Befestigungen; Breite 4,5 ~ 6 m                        
enthält 3 Befestigungen
 
3. Bolzen: auf den Wandhalterungen sind je 4 Bolzen angebracht.

4. Handkurbel: für die manuelle Version oder den Notbetrieb der Markise liegt eine 
Handkurbel bei.

5. Motor-Einstellwerkzeug: Jedem Motor liegt ein Einstellwerkzeug bei. 

6. Motor befindet sich im Produkt auf der linken Seite. 
    (siehe Umkreisung)





Zusammenbau:

Klammerhöhe 3 ~ 5 m 4,5 ~ 6 m

Gesamthöhen 
- Differenz

30 cm 50 cm

Bitte beachten Sie also darauf, den Höhenunterschied bei Ihren Entscheidungen, in welcher 
Höhe Sie die Markise an der Wand anbringen möchten, zu berücksichtigen.
Der Winkel bzw. die Neigung kann noch nach der Montage geändert werden. 
Der ideale Winkel wurde jedoch schon werksseitig eingestellt und sollte nur minimal verändert 
werden. Bild 1 zeigt den Höhenunterschied, wenn die Markise voll ausgefahren ist. (Sowie Maxi-
maler Höhenunterschied, Höhe der vorderen Leiste 2,5 m, Querschnitt des Mauerwerks, sowie 
die Höhe der Halterungen.)

Schritt 1:
Entnehmen Sie die Markise vorsichtig aus der Schachtel und entfernen Sie die Styroporelemen-
te.
Entfernen Sie die Plastiktüten und Schutzfolien von der Markise und legen Sie die Markise vor-
sichtig auf die Seite, um Kratzer oder andere Schäden bzw. Verschmutzungen beim Aufbau zu 
vermeiden. 
Überlegen Sie sich im Voraus, wie Sie die Markise an der Wand befestigen möchten. Falls Sie sie 
über einer Tür befestigen möchten, müssen Sie einen Spalt von mindestens 20 cm über dem Tür-
rahmen freilassen, falls dort genügend Raum ist.

Die ungefähre Gesamthöhen-Differenz der Markise unterscheidet sich je nach Modellausführung:

Schritt 2: 
Messen Sie den horizontalen Abstand mit einem Zollstock und notieren sich die 
Stellen der Wandhalterungen. Bild 2: Zeichnen Sie eine horizontale Linie auf der 
gewünschten Montagehöhe.
Nutzen Sie dazu einen langen Zollstock, eine Wasserwaage und Kreide.
Markieren Sie die Bohrlöcher auf der Mauer mit einem Bleistift (durch die Löcher 
der Wandhalterungen)

Schritt 3:
Verwenden Sie einen 14 mm Mauerbohrer um die Bohrlöcher für die Halterungen an 
den entsprechenden Markierungen in der Wand zu bohren. Bild 3: Die Löcher sollten 
9 cm tief sein und müssen in festem Stein bzw. Mauerstein oder Beton gebohrt wer-
den. Bohren Sie nicht in Mörtel, denn dieser bietet nicht die erforderlichen Haltekräf-
te, die für die Markise nötig sind.

Installation bei Holzhäusern und Scheunen:
Die Markise kann auch an Holzhäusern angebracht werden, wenn deren Wände für 
das Gewicht der Markise ausgelegt sind. Falls diese Voraussetzung gegeben ist, stel-
len Sie sicher, dass die Halterungen fest an der Außenseite von stabilen Holzbalken 
befestigt werden. Der mitgelieferte Ankerbolzen ist nicht für die Montage an Holz-
balken geeignet! Kaufen Sie geeignete Schraubebolzen mit der richtigen Länge und 
Durchmesser und sicheren Sie die Markise dann damit. 



Schritt 4:
Montage der Wandhalterungen:
Bild 4: Nachdem Sie den Wandbolzen montiert haben, legen Sie die Unterlegscheiben 
auf und dann die Wandhalterungen. Setzen Sie dazu die Unterlegscheiben auf den 
Bolzenkopf auf und ziehen die 17 mm Mutter fest an.

Hinweis:

1. Es kann sein, dass Sie die Ankerbolzen mit einem Gummihammer eintreiben müssen. Nut-
zen Sie dazu keinen Metalhammer denn das könnte das Gewinde des Bolzenkopfs beschädi-
gen.
2. Falls Sie also einen Hammer für die Montage benötigen, empfehlen wir Ihnen die Mutter 
nur minimal auf den Schraubenkopf aufzulegen, denn das verhindert die Beschädigung des 
Gewindekopfs.
3. Ziehen Sie den Bolzen dann mit einem 17 mm Innensechskantschlüssel fest. Nutzen Sie 
dazu am besten einen geschlossenen Innensechskantschlüssel, das verhindert ebenfalls 
Schäden an der Mutter, falls Sue abrutschen sollten.
4. Kontrollieren Sie nach der Montage der Halterungen deren festen Sitz. Sollte etwas in 
irgendeiner Form wackeln, müssen Sie die Schrauben fester anziehen!
5. Bringen Sie die Halterungen auf keinen Fall an losem Mauerwerk oder Oberflächen, die 
nicht absolut stabil sind, an.

Schritt 5:
Jetzt kann die Markise in die Wandhalterungen eingesetzt werden. Bild 5: Sie benöti-
gen mindestens 2 Leitern, um die Markise in der benötigten Höhe installieren zu kön-
nen. Stellen Sie sicher, dass die Leitern sicher auf dem Boden stehen, sodass Stürze 
vermieden werden. Nutzen Sie nur Leitern, die für eine Montage geeignet sind.

Hinweis:
Für den Fall, dass die Markise nicht in die Klammern eingesetzt werden kann:
Lösen Sie die Schrauben der Halteklammern minimal und versuchen Sie es erneuert. Bewegen Sie 
dabei die Kassetten-Markise leicht vor- und zurück, bis der Bolzen in die Halterungen einschnappt. 
Führen Sie dann sofort die Sicherheitsbolzen an der Vorderseite der Wandhalterungen ein und ziehen 
die Schrauben wieder mit einem 19 mm Innensechskantschlüssel fest. Versichern Sie sich, dass die 
Sicherheitsbolzen für die Wandhalterungen fest verankert und gesichert sind.

Schritt 6:
Entfernen Sie den Schutzgürtel von der Kassetten-Markise, fall Sie das nicht schon 
bereits getan haben. Öffnen Sie die Markise jetzt. Fall Sie nicht waagerecht sein sollte, 
können Sie den Winkel der Arme verstellen, um die Schiefstellungen auszugleichen.
Bild 6: Lösen Sie 4 Muttern (17 mm) und drehen die beiden 13 mm Abdrückschrauben 
mit einem Schraubenschlüssel bis zum gewünschtem Winkel.

Hinweis:
Die nach vorne gerichtet Stange muss immer waagerecht sein. Die Luftblase muss exakt 
in der Mitte der Skala stehen,
Drücken Sie die Plastikkappen auf die Schraubenköpfe, um deren wetterbedingter Korro-
sion vorzubeugen. Jetzt können Sie ihre Kassetten-Markise benutzen. Bewahren Sie die 
Handkurbel (falls vorhanden) nach der Benutzung immer an einem sicheren, trockenen 
Ort auf.



Bitte lassen Sie keine Kinder mit dieser Kassetten-Markise spielen.

Kontaktieren Sie Ihren Händler, falls Sie irgendwelche Fragen bezüglich der Installation 
haben oder Ersatzteile benötigen

Beachten Sie bitte:
Um Schäden am Stoff zu verhinder hat der Antrieb bzw. das Getriebe der Kassetten-Mar-
kise keinen Umdrehungs-Begrenzer. Deshalb muss die Markise immer angemessen abge-
rollt werden, das heiß, der Stoff muss immer in gespanntem Zustand sein.
Für Fragen bezüglich der Montagesteuerung: bitte sehen Sie in der Motor-Bedie-
nungsanleitung nach.

Was tun bei Störungen?

Nr. Beschreibung der Störung Grund Abhilfe

Die Kassetten-Markise funktioniert 
nicht, wenn sie über die Fernbedienung 
gesteuert wird.

Bei Steuerung über die Fernbedie-
nung funktioniert die Markise nicht, 
obwohl das Empfangssignal gehört 
werden kann.

Der Stoff ist locker, obwohl die Markise 
voll ausgerollt wurde.

Die Kassette kann nicht komplett ge-
schlossen werden.

Unerwünschte Geräusche während des 
Betriebs.

Bei Steuerung über die Fernbedienung 
funktioniert das Anzeigelämpchen nicht 
und erhält kein Signal vom Sender.

1

2

3

4

5

6

Keine Stromversorgung

Der Fehlerstrom-Schutzschal-
ter ist auf „Off“ gestellt.

Die anliegende Spannung ist 
zu niedrig.

Der Fernsteuer-Empfänger und 
der Motor sind parallel geschal-
tet oder die Leitung des Motors 
ist nicht angeschlossen.
Der Motor hat sich 
ausgeschaltet. Überhitzung.

Die Weglänge ist falsch ein-
gestellt.

Die Verbindungsposition 
zwischen vorderer Stange und 
Ausleger hat sich verschoben.

Schrauben haben sich gelo-
ckert.

Batterie verbraucht.

Kein Kontakt der Batterie.

Sehen Sie nach ob der Stecker ein-
gesteckt ist.

Wenden Sie sich an qualifiziertes 
Fachpersonal

Wenden Sie sich an qualifiziertes 
Fachpersonal, um herauszufinden ob 
die anliegende Spannung mit der er-
forderlichen Spannung übereinstimmt
Ziehen Sie die Schrauben an und be-
festigen die Leitung.

Nach 20 min Abkühlzeit wird der 
Motor wieder funktionieren. 

Stellen Sie die Weglänge, gemäß der 
Motor-Bedienungsanleitung korrekt 
ein.

Stellen Sie die Position des vorderen 
Auslegers so ein, dass die Kassette 
voll geschlossen werden kann.

Überprüfen Sie alle Schraubverbin-
dungen auf festen Sitz.

Tauschen Sie die Batterie aus.

Richten Sie die Batterie korrekt aus.


